
Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderats der katholischen Pfarrgemeinde 

Christkönig Borken am Dienstag, den 15.11.2022 

Anwesend: 

 

 

 

Gottfried Fischer, Beate Fischer, Pia Hermann, Sonja Lehmann, Tina 
Raude, Christin Schröder, Sonja Weis, Thomas Kienzler (VR) 

Gemeindereferentin Beate Lippert 

Pfarrer Peter Göb 

  

TOP 1: Begrüßung und Gebetsimpuls 

Gottfried Fischer begrüßt die Teilnehmer, danach Bildbetrachtung und Reflektion: Labyrinth 
und Rosen. Jeder Betrachter sieht das Bild anders, hat eine andere Wahrnehmung. Pfarrer 
Göb stellt den Bezug zur Heiligen Elisabeth von Thüringen her. 

 

TOP 2: Verabschiedung des Protokolls vom 18.05.2022  

Das Protokoll der gemeinsamen Sitzung von Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat vom 
18.05.2022 wird verabschiedet. 

 

TOP 3: Weihnachten 2022 

 

27. November - 1. Advent 09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung von 
Adventskränzen u. -gestecken 

1.und 3. Adventswoche 07.00 Uhr donnerstags Rorate-Eucharistiefeier  

4. Dezember 09.00 Uhr Eucharistiefeier u. Kindergottesdienst 
anschl. Kirchencafé 

8. Dezember 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest Mariä 
Empfängnis 

24. Dezember 16.00 Uhr 

22.00 Uhr 

Andacht 

Christmette 

25. Dezember  Keine Eucharistiefeier in Borken 

26. Dezember 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

31. Dezember 10.00 Uhr Dankgottesdienst der Bergleute 

01.Januar 2023 17.00 Uhr Eucharistiefeier 

 

Auf der Homepage wird es auch dieses Jahr wieder einen Adventskalender online geben mit 

Beiträgen / Impulsen der Hauptamtlichen und von Schülern der Ursulinenschule Fritzlar. 

 

Am 29.12.2022  findet das Konzert der Schola statt. 

 

 



TOP 4: Rückmeldung zum Gespräch mit Bischof Gerber am 23.09.2022 

Gottfried Fischer berichtet, dass das Gespräch mit ca. 12 Teilnehmern in lockerer 

Atmosphäre stattfand, perfekt moderiert von Beate Lippert. Hintergrund war unsere 

Stellungnahme zum sexuellen Missbrauch in der Katholischen Kirche.  

Fischer erläuterte nochmals das Zustandekommen des Aufrufs, die wohlwollende Antwort 

des Bischofs und die überraschend große Resonanz auf die Veröffentlichung.  

Grundproblem ist der Machtmissbrauch der Täter und die fehlende Solidarität mit den 

Opfern! Es stellt sich die Frage, was die Gemeinde vor Ort tun kann. 

Weiteres Thema des Treffens war die Diskriminierung von Arbeitnehmerinnen / 

Arbeitnehmern der Kirche, Gleichberechtigung, sowie die Neuausrichtung im Geiste des 

Synodalen Weges. 

Die Antworten des Bischofs entsprachen seiner brieflichen Stellungnahme zu unserem 

Aufruf. Er wies auf die neu gegründete unabhängige Kommission hin, an die sich Betroffene 

wenden können. Eine Novellierung des kirchlichen Arbeitsrechts wird erfolgen, bisher gibt es 

allerdings noch kein konkretes Ergebnis. 

Die Einflussmöglichkeiten des Bischofs im „Synodalen Weg“ sind gering, Deutschland kann in 

der Weltkirche nicht allein Entscheidungen treffen. 

Zusammenfassend ist festzustellen, dass Bischof Gerber die Fragen ernst genommen hat. Er 

sieht sich als Vermittler, legt Wert auf Kontakt mit der Basis und weiß das Engagement der 

Menschen zu würdigen.  

 

TOP 5: Dies und Das und Verschiedenes 

Orgel: 

Sonja Lehmann hat bei der Musikschule Schwalm-Eder angefragt, ob Interesse an der 

Nutzung für Orgel-Schüler besteht, auf die Anfrage kam bisher noch keine Rückmeldung. 

Bisher liegen zwei Angebote für eine neue Orgel vor, die an den Orgelbeauftragten im 

Bistum Fulda, Herrn Kaiser, und an den Orgelbeauftragten für das Dekanat Fritzlar, Herrn 

Pieper, übersandt wurden. Antworten liegen auch hier noch nicht vor. 

Pfarrer Göb gibt zu denken, dass bei einem Anschaffungspreis von ca. 250.000 Euro und 

einer Nutzungsdauer von 25 Jahren pro Jahr 10.000 Euro anfallen würden, wobei ungewiss 

ist, wo die Gemeinde in 25 Jahren steht, wie sich die Pfarrei entwickeln wird und welche 

Kirche noch genutzt wird. 

Überlegenswert wäre die Anschaffung eines Flügels statt einer Pfeifenorgel. 

 

Kirchencafé: 

04.12.2022  Beate und Gottfried Fischer 



01.01.2023 Sekt nach dem Abendgottesdienst (17 Uhr): Kienzler und Göb 

besorgen Sekt und Orangensaft, Sonja Lehmann bestellt 

Laugenkonfekt 

05.02.2023 Tina Raude und Christin Schröder 

05.03.2023 Sonja Lehmann und Sonja Weis 

02.04.2023 Gottfried und Beate Fischer 

 

Termine: 

06.03.2023 nächste PGR-Sitzung um 19.30 Uhr 

12.03.2023 Helferbrunch: Sonja Lehmann fragt an im Bürgerhaus und beim 

Blumenhain-Restaurant 

08.06.2023 Fronleichnam und Pfarrfest in Borken 

24.06.2023 Gottesdienst an der Grillhütte in Lendorf 

Sonstiges:  

• Der nächste Online-Stammtisch des Pastoralverbundes findet am 16.11.2022 statt. 

• Pfarrer Göb weist auf ein „geistliches Gespräch im Advent“ online am 14. oder 15.12. 

hin. 

• Am 28.11. findet der nächste Männertreff in Borkenstatt. 

• Am 30.11.2022 findet um 19 Uhr im Glashaus in Homberg ein Vortrag mit Aussprache 

zum Thema „Gott wird Mensch (m/w/d)“ statt, Referent Peter Göb. 

• Die Kirchengeldbescheide liegen in der Kirche und können zum Verteilen 

mitgenommen werden. 

• Da die Kirche für Gottesdienste nicht mehr geheizt werden soll, wurden Decken 

angeschafft. 

• Familie Weis organisiert einen Weihnachtsbaum, geschmückt wird er von Anja 

Kienzler. 

• Die Kirche in Nassenerfurth ist verkauft an Autohaus Feldmann. Sie muss noch 

leergeräumt werden. Lioba-Haus steht noch zum Verkauf. 

• Reichspogromnacht wurde ohne Beteiligung der katholischen Kirche begangen, es 

kam keine Anfrage. Dasselbe gilt für den Volkstrauertag. 

• Der Weltgebetstag wird am Freitag, den 03.03.2023 gefeiert. Die Freie Evangelische 

Gemeinde wäre mit der Ausrichtung an der Reihe, wird aber voraussichtlich 

verzichten, so dass die Katholische Kirche ausrichten wird. Sonja Lehmann will den 

Pfarrer der FEG nochmals ansprechen.  

Nächste Pfarrgemeinderatsitzung: Montag, den 06.03.2023 um 19.30 Uhr. 

 

Borken, den 07.03.2023    Protokollantin: Pia Hermann 

 


